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A N F R A G E von Vreni Püntener-Bugmann (Grüne, Zürich) 

 

betreffend Transport von nuklearen Brennstäben per Flugzeug 

________________________________________________________________________ 

 

 

Wie kürzlich zu vernehmen war, werden nukleare Brennstäbe für Schweizer Atomkraftwer-

ke aus der Wiederaufbereitung in England per Flugzeug in die Schweiz transportiert. Dieser 

Transport auf dem Luftweg birgt ein riesiges Gefahrenpotential. Die Wahrscheinlichkeit z.B. 

eines Flugzeugabsturzes im Landeanflug ist sicher klein, allerdings nicht null. Ein Flugunfall 

hätte katastrophale Auswirkungen. Beim Transport auf dem Wasser- und Landweg wären 

die Folgen eines Unfalls voraussichtlich weniger gravierend. Während in den USA offenbar 

Transporte mit radioaktivem Material nicht mehr in der Luft erfolgen dürfen, sind dem Ver-

nehmen nach zukünftig via Flughafen Zürich noch viel mehr Lufttransporte mit nuklearen 

Brennstäben geplant. 

 

Ich bitte den Regierungsrat um Beantwortung nachfolgender Fragen: 

 

 1. Welche gefährlichen Güter werden auf dem Luftweg via Flughafen Zürich transportiert? 

 

 2. Wieviele Flugbewegungen erfolgen mit welchen gefährlichen Gütern? 

 

 3. Seit wann finden Transporte mit radioaktiven Brennstäben über den Flughafen Zürich 

statt? 

 

 4. Wieviele solche Transportflüge gab es pro Jahr? 

 

 5. Wer ist zuständig für den Entscheid der Transportart (Flugzeug, Strasse, Schiene, Wasser)?  

 Wer erteilt die Bewilligung für diese Transporte? 

 

 6. Welches sind die Gründe für den Transport per Flugzeug? Welches die Vorteile ge-

genüber den anderen Transportmöglichkeiten? 

 

 7. Welche Sicherheitsvorkehren werden beim Lufftransport vorgenommen? 

 

 8. Wurde der Regierungsrat über die Transporte von nuklearen Brennstäben informiert? 

 

 9. Wie beurteilt der Regierungsrat des Kantons Zürich das Sicherheitsrisiko für die Bevöl-

kerung durch den Transport von Brennstäben auf dem Luftweg? 

 

10. Trifft es zu, dass für die Zukunft weit mehr (die Rede war von 30) solche Lufttransporte 

mit radioaktiven Brennstäben geplant sind? Wenn ja, wie nimmt der Regierungsrat da-

zu Stellung? 

 

11. Ist der Regierungsrat bereit, sich dafür einzusetzen, dass keine Lufftransporte via 

Flughafen Zürich mit radioaktiven Brennstäben mehr erfolgen dürfen? 

 

Ich danke für die Beantwortung der Fragen. 

 

 

 Vreni Püntener-Bugmann 



 


